
Niederschrift über die Sitzung Jugendparlament der Stadt Wilhelmshaven am Donnerstag, 
20. November 2008, 16:00 Uhr, Ratssaal , Nr. 7/2008 
 
Mitglieder  
Jule Burgenger 
Noschavrin Gindi 
Nina Gerhards 
Katharina Hera 
Isabel Hoppe 
Dima Jahjah 
Natalie Lehmann 
Kim Müter 
Tünde Ritter 
Miriam Schulze 
Tammy Steib 
Thikana Thirunavukarasu 
Lina von Riegen 
Wendy Wardiana 
Benedikt Albrecht 
Marvin Alker 
Björn Heinisch 
Marco Kruse 
Lennart Laude 
Dimitri Paul 
Kolja Pocher 
Yorck Schönbach 
Arne Schuhmann 
Wiktor Stec 
Tom Suberg 
Timo Thomas 
Halil Ügdur 
 
2. Bürgermeister  
 
Wilfrid Adam 
 
Vors. Jugendhilfeausschuss  
 
Sabine Gastmann 
 
Verwaltung  
 
Kultur- und Sportdezernent Dr. Jens Graul 
Fachbereichsleitung 51 Carsten Feist 
Fachbereichsleitung 13 Arnold Preuß 
Stadtjugendpfleger Waldemar Strauch 
Protokollführer Rainer Päsler 
Auszubildende Linda Imken 
 
Gäste  
 
Stephan Giesers – Wilhelmshavener Zeitung 
Andreas Klose – Radio Jade 
Andreas Kout – Jugendhilfeausschuss  
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Stefan Leimbrinck - WTF 
Marius Müller – Vorstand 3. Jugendparlament  
Gaby Schulze - Zuhörerin 
 
 
A Öffentlicher Teil 
 
Tagesordnung: 
 
1 Begrüßung und Eröffnung der konstituierenden Sitzung 
2 Vorstellung der Mandatsträger und Verwaltungsmitarbeiter 

Vortrag zur Struktur der Kommunalverwaltung und -politik durch Frau Imken 
3 Regularien 
4 Wahlen zum Vorstand 
5 Benennung der Ausschussvertretungen 
6 Sitzungstermine für 2009 
7 Pressearbeit 
8 Verschiedenes 
 
 
 
 
 
1 Begrüßung und Eröffnung der konstituierenden Sitzung 
 Herr Adam eröffnete die konstituierende Sitzung des Jugendparlamentes, stellte 

ordnungsgemäße Ladung und auch die Beschlussfähigkeit fest und sprach ein 
Begrüßungswort an die neu gewählten Mitglieder. 
Nach einer kurzen Einleitung stellte Herr Feist die anwesenden 
Verwaltungsmitarbeiter und ihre Funktion den Jugendparlamentariern vor: Dr. Jens 
Graul als Kultur- und Sportdezernet, Herr Preuß als Pressesprecher der Stadt, Herr 
Strauch als Stadtjugendpfleger, Herr Päsler für die Geschäftsführung des 
Jugendparlamentes, Frau Imken Auszubildende im Fachbereich Kommunikation und 
Koordination und er selbst als Leiter des Fachbereiches Jugend. Ergänzend stellt er 
folgende Anwesende vor: Herr Leimbrinck von der Wilhelmshavener Touristik und 
Freizeit GmbH (WTF), Herr Kout vom Jugendhilfeausschuss, Herr Giesers von der 
Wilhelmshavener Zeitung und Herr Klose von Radio Jade. 
Herr Adam stellte abschließend die anwesenden Ratsmitglieder vor: Herr Sager von 
der FDP, Herr Felbier und Herr Panzer von der CDU und Frau Gastmann von der 
SPD (Vorsitzende des Jugendhilfeausschusses). 
 
  

   
   
2 Vorstellung der Mandatsträger und Verwaltungsmitarbeiter 

Vortrag zur Struktur der Kommunalverwaltung und -politik durch Frau Imken 
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 Herr Adam berichtete, dass er selbst von 1970 bis 1980 Stadtjugendpfleger war und 
sich auch deshalb noch stark mit der Jugend verbunden fühle. 
Er betonte, dass zum ersten Mal alle Schulformen mindestens einen Vertreter in das 
Jugendparlament entsendet haben. Nicht nur das dieses Jugendparlament einen 
exakten Querschnitt der Wilhelmshavener Jugend darstellt, die Wahl erfolgte 
zugleich mit einer hohen Wahlbeteiligung von 53,6%. Besonders erwähnenswert 
seien die Wahlbeteiligungen an der IGS (72,9% - 1323 Schüler), des Käthe-Kollwitz-
Gymnasiums (74,2% - 720 Schüler) und der Hauptschule Bremer Straße (93,9% - 
231 Schüler). 
Er informierte die Mitglieder, dass das Jugendparlament in den vier Ausschüssen 
Jugendhilfeausschuss, Sportausschuss, Schulausschuss und Kulturausschuss 
vertreten sein werden. Im weiteren Verlauf werde das Jugendparlament hierzu 
Vertreter aus seiner Mitte benennen. 
Herr Adam wies daraufhin, dass allen Mitgliedern des Jugendparlamentes eine 
Pflichtenbelehrung für ehrenamtlich tätige Personen nach den §§ 25-27 Nieders. 
Gemeindeordnung (NGO) und § 30 Abgabenordnung (AO) vorliege. Sie behandle 
die Punkte Amtsverschwiegenheit, Mitwirkungsverbote, Treuepflicht und das 
Steuergeheimnis. 
Jedes Mitglied wurde per Handschlag von Herrn Adam hierzu verpflichtet. 
Anschließend hielt Frau Imken einen Vortrag über die Struktur der Kommunalpolitik 
und Stadtverwaltung. 
  

   
   
3 Regularien 
 Mit den Inhalten zu den Punkten 1 und 2 erklärte Herr Adam diesen 

Tagesordnungspunkt für erledigt. 
  

   
   
4 Wahlen zum Vorstand 
 Herr Adam stellte dem Jugendparlament die Ämter im Vorstand vor, die es zu 

besetzen gelte: 
 

Erste/r Vorsitzende/r 

erste/r stellvertretender Vorsitzende/r 

zweite/r stellvertretende/r Vorsitzende/r 

Nach einer kurzen Diskussion stellte Herr Adam den Antrag, die Vorstandswahlen 
und auch die Ausschussbesetzungen auf die nächste ordentliche Sitzung des 
Jugendparlamentes am 18.12.2008 zu verschieben, damit sich die Mitglieder 
untereinander kennenlernen können. 
Mit 25 Stimmen auf Ja und 2 Enthaltungen wurde der Antrag genehmigt. 
 
  

 Beschluss -
vorschlag:  

Das Jugendparlament vertagt Vorstandswahlen und 
Ausschussbesetzungen auf die Sitzung am 18.12.2008. 

  25 Stimmen auf Ja                2 Enthaltungen 
Antrag wurde genehmigt 
 

5 Benennung der Ausschussvertretungen 
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 Anlehnend auf den Beschluss aus Punkt 4 wird dieser Tagesordnungspunkt auf die 
nächste Sitzung am 18.12.2008 vertagt. 
 
  

   
   
6 Sitzungstermine für 2009 
 Herr Adam gab bekannt, dass das Jugendparlament sich am 3. Donnerstag jeden 

zweiten Monat zusammenfinde. Jedes Mitglied werde zur nächsten Sitzung einen 
Sitzungsplan für alle Ratsgremien erhalten. 
 
  

   
   
7 Pressearbeit 
 Herr Adam informierte, dass das Jugendparlament über eine eigene Internetseite 

(www.jupa-whv.de) verfüge, dessen Pflege und Aktualisierung dem 
Jugendparlament obliege. Hierzu möge sich das Jugendparlament zu einer der 
nächsten Sitzungen Gedanken machen. 
 
  

   
   
8 Verschiedenes 
 Frau Gastmann lud ein, auch ohne offizielles Mandat, an den öffentlichen Teilen des 

Jugendhilfeausschusses teilzunehmen und die Arbeit des Gremiums kennen zu 
lernen. Herr Adam fügte hinzu, dass dieses Angebot selbstverständlich auch für die 
weiteren Ratsausschüsse gelte. 
Herr Müller aus dem Vorstand des 3. Jugendparlamentes stellte sich vor und bot 
Unterstützung bei der Beantwortung der Fragen rund um die 
Jugendparlamentsarbeit an. 
Herr Adam verkündete, dass der Fachbereich Jugend einen Workshop für die Arbeit 
im Jugendparlament den Mitgliedern im Februar 2009 anbieten werde. Nähere 
Informationen und Planungen ergehen in der Sitzung am 18.12.2008. 
Da keine weiteren Wortmeldungen vorlagen, schloss Herr Adam die Sitzung um 
16.50 Uhr. 
 
  

   
   
 
Ende der Sitzung 16.50 Uhr 
 
 
Unterschrift         Unterschrift 
Adam (2. Bürgermeister)       Päsler (Protokollführer) 
 


